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von Zelkhing in Streit gerieth: wurde i. I. 4.549 eine or¬
dentliche Commission und Beschau zwischen beyden gehalten/
und dem Stifte für jedes der beyden Lehen/ 4.2 Joch Wal¬
dung zuerkannt/ und auf drey unterschiedlichen Orten aus¬
gemessen und gemarket.

Hiervon wurden dann den Stiftlichen Unterthanen zu
Münichsthal 4.6 Joch gegen einen gewissen jährlichen
Dienst überlassen; die übrigen acht Joche aber/ welche man
noch immer das Arbes-Lehen hieß/ vom Stifte bis in da-
Jahr 4.616 ruhig besessen; dann aber von den Aebten zu Hei¬
ligenkreuz öfters angestritten/ doch i. I. 4,644. dem Stifte
Klosterneuburg ungestört überlassen; welches dieses sogenannte
Wilr atze r -Holz noch gegenwärtig benützet. — (Arch.
Cancel.)

Markt und Pfarre Ulrichskirchen.
Nach dem mitgetheilten Berichte des Herrn Vice-Dechant EMa¬

nuel Steinw e ndl er, v. I. 4847 — und den wichtigen
Beyträgen des k. k. Hofkammer - und FürsterzbLschöflichen Cou-
sistorial- Archives; bearbeitet durch A. S.

<^aum zwey Posten von Wien/ in einer kleinen Entfer¬
nung von der Brünner Poststraße/ liegt andern Rußba-
che in einer schonen und angenehmen Gegend/ der Markt¬
flecken Ulrichskirchen/ dermahl eine Baron Bartenstei-
nische Herrschaft/ mit einem schonen vor Zeiten sehr festen
Schlosse und einer landesfürstlichen Patronats-Pfarre.

Der Ort selbst ist auf mehrere kleine Hügel gebauet/
daher auch seine Lage sehr uneben und unregelmäßig ist/ und
ihm/ so wie seine schlecht gebauten Häuser/ mehr ein dorf-
als marktähnliches Ansehen verleihet. Desto mehr zeichnet sich
aber seine herrliche Umgegend aus/ in der anmuthige Wie¬
sen/ Getreidefelder und Weinhügel mit einander abwechseln.
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